
Das BO-Camp am Stadtgymnasium Köln-Porz  

24.06. – 26.06.2024 

 

Wenn die Sommertage beginnen und die Tage länger werden, naht auch das alljährliche 

BO-Camp am Stadtgymnasium Köln-Porz.  

Wie auch in den vorherigen Jahren wurden zwei Stufen (in diesem Jahr die Q1 und die 

Stufe 9) eingeladen, um an spannenden und lehrreichen Veranstaltungen verschiedener 

Referentinnen und Referenten teilzunehmen und Impulse für ihren Berufsweg zu 

erhalten.  

 

 

 

 

 

Dieses Jahr wurde die Kick-OƯ Veranstaltung ganz besonders gestaltet.  

Zum ersten Mal war die Q1 Teil einer live aufgenommenen Episode des Podcasts KÖLLE 

´N´POTT, welcher von Bianca SchiƯgens und Sissis Kamarianakis moderiert wird. Nicht 

nur die Schülerinnen und Schüler der Q1 mussten sich den Fragen der Moderatoren 

stellen. In der Gesprächsrunde waren unter anderem die beiden StuBos Frau Schaefer 

und Herr Hunger anwesend, welche über das BO-Camp informierten und ihre eigenen 

Lebenserfahrungen teilten. Außerdem dabei waren unsere Schulleiterin Frau Pfalz, ein 

ehemaliger Schüler des Stadtgymnasiums, Leon von Lipinski, sowie Jannik B. (Q1) und 

ich (Q1), die beide bereits dreimal am BO-Camp teilgenommen haben, sodass der 

Podcast facettenreich und multiperspektivisch auf Fragen der Schülerschaft eingehen 

konnte.  

Fragen wurden zum Teil auch von der teilnehmenden Schülerschaft gestellt und drehten 

sich rund um das Thema Berufsorientierung. Zum Abschluss formulierten wir unsere 

 



Erwartungen an das BO-Camp und konnten gut vorbereitet in die individuellen 

Veranstaltungen gehen. 

Sowohl renommierte Unternehmen wie 25hours und MAN als auch 

verschiedene Hochschulen, ehemalige Schülerinnen und Schüler mit 

ihrem Werdegang sowie 

Vertreterinnen und Vertreter 

verschiedener Berufsfelder, wie 

z.B. das Krankenhaus Porz, haben 

über die unterschiedlichen 

Themen informiert und uns Tipps 

für unseren beruflichen Weg 

gegeben.  

 

Die Reaktionen auf das diesjährige BO-Camp waren wie in den 

Vorjahren positiv, sodass alle Veranstaltungen wertgeschätzt wurden. 

Viele wurden in ihrem geplanten 

Berufsziel bestärkt, manche erlangten 

ganz neue Perspektiven durch das BO-

Camp.  

 

Insgesamt ist das BO-Camp als unverzichtbare Erfahrung 

zu bewerten, welche für die verschiedenen Themen und berufliche Richtungen 

sensibilisiert und als Sprungbrett für die erste Netzwerkbildung dienen kann.  

Wir bedanken uns herzlich bei Frau Schaefer und Herrn Hunger für die Organisation des 

BO-Camps und hoƯen, dass auch die nachfolgende Schülerschaft die Erfahrungen und 

Veranstaltungen des BO-Camps genauso wertschätzt und nutzt.  
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